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Schon gewusst? 

Steinwild
capra ibex

Anfang des 19. Jahrhunderts war der Steinbock 

im gesamten Alpenraum bis auf etwa 100 Tie-

re im italienischen Gran Paradiso ausgerottet.

Der valdostanische Förster Josef Zumstein und der 

Naturkundler Albert Girtanner konnten 1820 die 

Behörden dazu bewegen, die letzten Steinböcke im 

Gran Paradiso zu schützen. Ab 1821 wurden Steinbö-

cke im gesamten Gebiet des Hauses Savoyen unter 

Schutz gestellt. 1856 machte König Viktor Emanuel 

II. von Sardinien-Piemont die Region zu einem sei-

ner Jagdreviere. Dank eines erfolgreichen Wiederan-

siedlungsprogrammes aus diesem Restbestand von 

etwa 100 Tieren ist der Steinbock inzwischen wie-

der in weiten Teilen seines ursprünglichen Lebens-

raums verbreitet. Alle heute in den Alpen lebenden 

Steinböcke stammen von diesen 100 Tieren ab. In 

der Schweiz leben 17.147 Tiere (Stand 2011) und in 

Italien 13.500 Steinböcke, das entspricht zusammen 

drei Viertel der Gesamtpopulation in den Alpen, die 

über 40.000 Tiere umfasst. Der Bestand in Österreich, 

wo 1924 die ersten Tiere erfolgreich wieder angesie-

delt werden konnten, beläuft sich auf 4435 Tiere.
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